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Ostern
Fest der Auferstehung,

die Natur hält sich bereit.
Frühling wirkt schon recht beflissen

Und helle leuchtende Narzissen
Läuten ein die Osterzeit.

- Anita Menger -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste
Im Namen des Gemeinderates, der Ortschaftsräte sowie der Stadtverwaltung

übermittle ich Ihnen herzliche Ostergrüße und wünsche
Ihnen schöne und vor allem sonnige Osterfeiertage

Ihr
Norbert Mai

Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Feststellungsbeschluss gemäß § 6 BauGB
zur 3. punktuellen Änderung der 1. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans der
Verwaltungsgemeinschaft Bad Herrenalb /
Dobel zur Ausweisung einer Sonderbauflä-
che „Kliniken, Gesundheitswesen und Tou-
rismus“ in Bad Herrenalb
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Bad Her-
renalb / Dobel hat am 22. März 2018 in öffentlicher Sitzung die
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zur 3. punktuelle
Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes des Ver-
waltungsraums Bad Herrenalb / Dobel zur Ausweisung einer Sonder-
fläche „Kliniken, Gesundheitswesen und Tourismus“ nach § 3 Abs. 2
und § 4 Abs. 2 BauGB, in der Fassung vom 30.11.2017, zur Kenntnis
genommen und hat den Beschlussvorschlägen der Verwaltung laut Ab-
wägungstabelle zugestimmt.
Folgerichtig hat der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Bad Herrenalb / Dobel in der gleichen öffentlichen Sitzung am
22. März 2018 für diese 3. punktuelle Änderung der 1. Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplanes des Verwaltungsraums Bad Herren-
alb / Dobel in der Fassung vom 30.11.2017 nach § 6 BauGB den
Feststellungsbeschluss gefasst.
Sobald die Genehmigung für diese Flächennutzungsänderung nach §
6 BauGB von der höheren Verwaltungsbehörde vorliegt, erfolgt die
dazu erforderliche öffentliche Bekanntmachung.

Abbildung: Lageplan vom 30.11.2017
gez. Norbert Mai
Bürgermeister

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Sozialamt geschlossen
Das Sozialamt ist Donnerstag, den 29.03.2018 nachmittags ge-
schlossen.
Am Dienstag, den 03.04.2018 sind wir gerne wieder für Sie da.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Förderung der Landwirtschaft
Die Stadt Bad Herrenalb hat bereits 1980 beschlossen, jedem Tierhal-
ter die Hälfte seines Versicherungsbetrages für versicherte Kühe und
Rinder zu erstatten.
In den Richtlinien über die Gewährung eines Landschaftspflegegeldes
wurde die Förderung je Pferd und Rind ab 01.01.2015 auf 20,00 €
und je Schaf und Ziege auf 8,00 € festgelegt. Die Auszahlung erfolgt

zum 1.7. eines jeden Jahres. Zur Auszahlung ist ein Nachweis (Versi-
cherungsunterlagen oder Bestandsverzeichnis erforderlich. Bei Rück-
fragen wenden Sie sich bitte an Frau Ott, Tel. 07083-500531. Wir
bitten die Tierhalter um Beachtung.

QRST
Bitte beachten Sie!

Abgabeschluss für das Amtsblatt KW 14 ist
bereits morgen, Donnerstag, 29.03.218,
10.00 Uhr.

Später eingehende Beiträge können leider nicht
mehr berücksichtigt werden.

Wir bitten dringend um Beachtung und danken
Ihnen für Ihr Verständnis.

Altersjubilare

Bad Herrenalb

01.04. 80 Jahre Melitta Hirsch
03.04. 90 Jahre Helga Felber
05.04. 75 Jahre Klaus Karl Thoma
06.04. 80 Jahre Guntram Rosenkranz
06.04. 75 Jahre Brigitte Heine
14.04. 75 Jahre Heidemarie Elly Walther
16.04. 70 Jahre Ursula Berg-Gassert
18.04. 75 Jahre Georg Huchler
19.04. 90 Jahre Ruth Emilie Laistner
21.04. 80 Jahre Ursula Margit Thürmer
21.04. 75 Jahre Manfred Friedrich Weber
23.04. 75 Jahre Ursula Melullis
25.04. 80 Jahre Gertrud Mina Wildemann
25.04. 70 Jahre Mara Neubrech
25.04. 70 Jahre Walter Tillmann
27.04. 80 Jahre Franz Gebhard Hannesschläger

Bernbach

12.04. 80 Jahre Christa Luise Treiber

Rotensol

01.04. 80 Jahre Helga Waltraud Platz
19.04. 85 Jahre Heinrich Meisinger
27.04. 80 Jahre Gudrun Johanna Pfeiffer
28.04. 75 Jahre Uta Engel

Nachrichten und Informationen

Jugendraum Bad Herrenalb

Osterbastelei im Parkwohnstift
Im März besuchten die Kinder und Jugendlichen vom Jugendraum 2x
die Bewohner vom Parkwohnstift.
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Zuerst wurden 70 Körbchen gebastelt in allen Farben und beim nächs-
ten Termin wurden 120 Eier gefärbt, marmoriert und andere Techni-
ken angewandt.

Jedes Ei ein echtes Unikat. Alle hatten wie immer viel Spaß und Freude.

Jetzt können die Körbchen an Ostern den Parkwohnstift Besuchern
geschenkt werden.
Auch die Kinder bekamen ihre selbst gebastelten Körbchen gefüllt mit
gefärbten eiern mit nach Hause.
Als Abschluss bekam jedes Kind noch 2 Kugeln Eis im La Vita als Be-
lohnung.
Alles in allem wieder eine gelungene Aktion die allen Freude machte.

Jugendraum Bad Herrenalb geschlossen!
Wir weisen darauf hin, dass der Jugendraum während der „Ferienzeit“
am 30.03. und 06.04 geschlossen ist.

Park Restaurant & Kurhaus öffnet
Am 31. März 2018 öffnet das „Park Restaurant“ im Kurhaus von Bad
Herrenalb wieder für Gäste. Das neue Team um Barbara und Matthias
Wedner (rechts im Bild) bietet einen Restaurantbetrieb für die ganze
Familie. Darauf ist auch die Karte ausgerichtet. Küchenchef Andreas
Watzinger (Vierter von links) kocht regionale & klassische Gerichte.
Süßspeisen, Desserts, Kuchen, Torten und Pralinen kreiert Zuckerbä-
ckerin Nadine Schlegel (Dritte von links).
Die Kaffeespezialitäten werden mit Kaffeebohnen aus der Rösterei
„Röstwerk“ aus Waldbronn zubereitet. Im Park Restaurant wird es
auch einen Verkaufsstand für selbstgemachte Pralinen, Villa Lina Kaf-
feebohnen und Villa Lina Sekt geben.
Im Halbjahresrhythmus zeigt man im Restaurant wechselnde Bilder-
ausstellungen. Den Anfang machen historische und aktuelle Bilder
des Kurhauses. Auch die älteste bekannte Fotografie ist darunter. Sie
stammt aus dem Jahr 1892 und entstand kurz nach der Einweihung
des Kurhauses.
Das Park Restaurant ist täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr geöffnet. Es
gibt keinen Ruhetag. Kontakt: Tel. 0152 - 34126313

Das Team um Barbara und Matthias Wedner (rechts im Bild) bringt
neues Leben in das Park Restaurant und Kurhaus von Bad Herrenalb.

Seniorensozialpreis 2018
Der Kreisseniorenrat Calw e. V., die Sparkasse Pforzheim Calw und
der Lions Club Hirsau schreiben Preise aus für ein vorbildliches bür-
gerschaftliches Engagement im Landkreis Calw unter dem Motto „Se-
nioren engagieren sich“.
Dabei sollen Seniorinnen und Senioren geehrt werden, die sich in
besonderer Weise und über einen längeren Zeitraum für andere Mit-
bürger, unabhängig von deren Alter oder Nationalität, ehrenamtlich
einsetzen. Grundsätzlich können sowohl Einzelpersonen wie auch
ganze Teams nominiert werden. Das Engagement selbst sollte schon
länger andauern und etwas Besonderes darstellen. Nach festgelegten
Kriterien wird eine paritätisch besetzte Jury ein Ranking erstellen und
die Preisträger ermitteln.
Vorschläge können von allen Personen eingereicht werden. Sie wer-
den bis zum Stichtag 20. April 2018 entgegen genommen. Dabei soll-
ten folgende Gesichtspunkte beachtet werden:
• Kontaktdaten der Einreicher, Name, Tel., E-Mail
• Beschreibung der Aufgaben des Vorgeschlagenen/ der Gruppe in

wenigen Worten
• Seit wann wird das betreffende Engagement wahrgenommen?
• Gibt es eine finanzielle Unterstützung und wenn ja, von wem?
• Wer profitiert davon / wie viele Personen? (Zielgruppe)
• Wie hoch ist der Aufwand, z. B. pro Woche oder pro Monat? (incl.

evtl. Vorbereitung)
• Wie alt ist die nominierte Person oder die Altersspanne in der Gruppe?
• Wer trägt die Verantwortung in der Gruppe?
• Persönliche Erschwernisse wie körperliche Gebrechen; Pflegefall in

der Familie?
• Wie stark sind die einzelnen Gruppenmitglieder involviert?
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar:
07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807 vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
29.03.2018 Stadt-Apotheke, 76275 Ettlingen, Albstr. 25,

Tel.: 07243 - 1 22 88
30.03.2018 Sonnen-Apotheke, 76275 Ettlingen,

Am Lindscharren 4, Tel.: 07243 - 3 54 96 80
31.03.2018 Schwarzwald-Apotheke Reichenbach,

76337 Waldbronn, Kronenstr. 3, Tel.: 07243 - 6 17 89
01.04.2018 Goethe Apotheke, 76275 Ettlingen,

Schleinkofer Str. 2 A, Tel.: 07243 - 71 94 40
02.04.2018 Schloss Apotheke, 76275 Ettlingen, Marktstr. 8,

Tel.: 07243 - 1 60 18
03.04.2018 CentraVita-Apotheke, 76332 Bad Herrenalb,

Kurpromenade 1-3, Tel.: 07083 - 92 48 50
04.04.2018 Sibylla-Apotheke, 76275 Ettlingen,

Badener-Tor-Str. 16, Tel.: 07243 - 1 26 60
05.04.2018 Apotheke am Stadtgarten, 76275 Ettlingen,

Thiebauthstr. 6, Tel.: 07243 - 1 74 11

Apotheken Notdienstfinder der Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg:
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet : www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste
Sozial- und Diakoniestation
des Krankenpflegevereins Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-neuenbuerg.de, dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb / Dobel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533
Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis
Freitag von 9 - 12 Uhr
kirsten.kastner@elkw.de

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport,
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 15.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Rathausplatz 7/2
Telefonische Auskunft unter 07083 51348 oder 07083 526026

AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss

Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180

Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich

VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)

DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partner: Herr Appel, Tel. 07083 5005-27, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM MedieN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,65. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Die nominierten Personen werden von uns zu keinem Zeitpunkt des
Ablaufes direkt kontaktiert. Rückfragen, Einladungen und Absagen
werden nur an die Einreicher gerichtet.
Vorschläge bitte einreichen an
Geschäftsstelle Kreisseniorenrat Calw, Silcherstraße 21, 72218
Wildberg.
Die Preisvergabe findet am Donnerstag, 07. Juni 2018, in der Sparkas-
se in Calw statt.

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb

Unsere Öffnungszeiten:

Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - Bitte
Voranmeldung unter 07083/9259-0

Selbstbewusstsein & Fitness
Vom Zeh bis in die Fingerspitze: Orientalischer Tanz hält fit! Die Finger
bewegen sich grazil, das Becken beschreibt kleinste Kreise und die
Schritte sind zart.
Orientalischer Tanz ist durch und durch anmutig und verführerisch
- und von Kopf bis Fuß ein ideales Fitnesstraining. Der ganze Körper
kommt in Schwung.

Sonstige Informationen

Frühjahrsdiät für die Stromrechnung

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg hilft beim persönlichen Sparprogramm
Im Frühjahr blickt mancher mit Kummer auf die Rettungsröllchen, die
der Winter hinterlassen hat. Doch nicht nur Menschen setzen in der
kalten Jahreszeit gerne ein paar Reserven an, auch die Stromrechnung
legt oftmals kräftig zu. Dann ist es Zeit für eine Radikaldiät: Meike
Militz, Expertin der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, erklärt, wie die Rechnung abspeckt.
„Bei der Diät für Ihre Stromrechnung heißt es zuerst: Wo entwischt
Energie?“ erklärt Militz. Um das Zuhause auf Schlupflöcher zu über-
prüfen empfiehlt sie für den Anfang die folgende Checkliste:
• Stromverbrauch: Wie hoch ist der Stromverbrauch? Liegt er über

dem Durchschnitt ähnlicher Haushalte? Hat er sich in den ver-
gangenen Jahren verändert?

• Kühlschrank, Waschmaschine und Co.: Welche Haushaltsgeräte
sind im Einsatz? Wie alt sind sie? Wo stehen sie? Wie und wie
häufig werden sie genutzt?

• Lampen und Leuchten: Wie wird die Wohnung beleuchtet? Gibt
es noch viele alte „Glühbirnen“, oder schon viele Energiespar-
leuchten und LEDs?

• Unterhaltungselektronik: Wie viele Geräte (Notebook, Drucker,
Fernseher, DVD-Player, Stereoanlage etc.) sind im Dauerbetrieb?
Lassen sie sich ganz ausschalten, oder leuchtet ständig ein Stand-
by-Lämpchen?
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„Wer diese Liste durchgeht und erste Maßnahmen umsetzt, ist schon
einen großen Schritt weiter hin zu einer schlanken Stromrechnung.
Schnell gemacht ist es zum Beispiel, alle Glühbirnen durch LEDs zu
ersetzen“, verspricht die Expertin. Und ergänzt: „Bleiben Sie dran –
behalten Sie Ihren Stromzähler im Blick. So wissen Sie schon vor der
nächsten Rechnung, wie erfolgreich Ihr Sparprogramm war.“ Hierbei
hilft die Zähler-Check-Karte der Energieberatung der Verbraucherzen-
trale, mit der sich die Stromzählerstände übersichtlich erfassen lassen.
Bei allen Fragen zum Stromsparen hilft die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale: online, telefonisch oder mit einem persönlichen Be-
ratungsgespräch. Sie informiert anbieterunabhängig und individuell.
Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis
sind die Beratungsangebote kostenfrei. Beratungstermine sind unter
der kostenfreien Rufnummer 0800 – 809 802 400 erhältlich. Weite-
re Informationen finden Sie auf www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Landratsamt Calw

Landkreis Calw erhält weitere Fördermittel
für den Breitbandausbau
Am vergangenen Donnerstag (15. März) überreichte Jürgen Würten-
berger, Ministerialdirektor im Ministerium für Inneres, Digitalisierung
und Migration des Landes Baden-Württemberg, Vertretern des Land-
kreises Calw in feierlichem Rahmen Förderbescheide zum Ausbau des
kreisweiten Glasfasernetzes in einer Gesamthöhe von 725.000 Euro.
Die Förderbescheide wurden von den Bürgermeistern Klaus Mack
(Bad Wildbad), Markus Wendel (Bad Teinach-Zavelstein) und Matthias
Leyn (Schömberg) sowie von Andreas Knörle, Bernd Land und Anna-
Lena Kübel vom Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw freudig im
Innenministerium entgegengenommen.

v. l.: Bürgermeister Klaus Mack
(Bad Wildbad), Bernd Land und
Andreas Knörle (Eigenbetrieb Breit-
band Landkreis Calw), Ministerial-
direktor Julian Würtenberger, Bür-
germeister Markus Wendel (Bad
Teinach-Zavelstein), Bürgermeister
Matthias Leyn (Schömberg) und
Anna-Lena Kübel (Eigenbetrieb
Breitband Landkreis Calw). Bildquelle: Ministerium für Inneres, Digi-
talisierung und Migration des Landes Baden-Württemberg.

Abteilung Soziale Hilfen im Landratsamt
Calw unter neuer Leitung
Ralph Kammerer hat zum 1. März die Leitung der Abteilung Soziale
Hilfen im Landratsamt Calw übernommen. Vor seinem Wechsel nach
Calw hat der 41-jährige Diplom-Betriebswirt (FH) als Berater in der öf-
fentlichen Verwaltung über sechs Jahre Berufserfahrung in verschiede-
nen Kommunen gesammelt. Die Schwerpunkte seiner Tätigkeit lagen
in der Organisationsberatung und der Personal- und Managementent-
wicklung – insbesondere für die Bereiche Soziales, Jugend, Flüchtlinge
und Integration.

Ralph Kammerer ist der neue
Leiter der Abteilung Soziale
Hilfen im Landratsamt Calw.
Bildquelle: privat.

Zudem weist Kammerer eine mehr-
jährige Berufserfahrung in der Privat-
wirtschaft und Dienstleistungsbran-
che auf, durch die er sehr umfassende
betriebswirtschaftliche, steuerliche
und rechtliche Kenntnisse erworben
hat. Er folgt Horst Lipinski nach, der
bereits seit Jahresbeginn als Sozialde-
zernent im Kreis Tübingen tätig ist.
Norbert Weiser, Sozialdezernent im
Landratsamt Calw, freut sich sehr

über die Verstärkung. „Mit Herrn Kammerer ist es uns gelungen, eine
kompetente und hochmotivierte Führungskraft als Leitung für das
50-köpfige Team unserer Abteilung Soziale Hilfen zu gewinnen.“

Kindergärten und Schulen

Wilhelm-Lorenz-Realschule Ettlingen

Grundschulinformationstag an der Wilhelm-Lorenz-Realschule
am Samstag, 10. April 2018
„Wer die Wahl hat, hat die Qual“, sagt das Sprichwort. Der Über-
gang an die weiterführende Schule will gut überlegt sein. Deshalb
kamen viele Viertklässler mit ihren Eltern und Geschwistern, um die
Wilhelm-Lorenz-Realschule kennenzulernen.
Sie wurden in der Aula von der Schulband unter der Leitung von Fr.
Karcher mit den Songs „Demons“ (Imagine Dragon) und „Attention“
(Charlie Puth) begrüßt. Der neue Schulleiter, Herr Uwe König, be-
grüßte alle Interessierten und dankte allen beteiligten Kolleginnen und
Kollegen und dem Organisator des Tages, Herrn RL Woiwoda, für ihr
Engagement und das wiederum umfangreiche Angebot zum Schnup-
pern. Außerdem wies Herr König darauf hin, dass einige Vorführun-
gen zeitgebunden waren, während anderes während der gesamten
Öffnungszeit besucht werden konnte. Wichtig für das Profil unserer
Schule ist der Bilinguale Unterricht, der Unterricht in einem Sachfach
in englischer Sprache. Dazu konnte Unterricht in Geographie und
Biologie live erlebt werden. Informationen dazu waren am Bili-Stand
besonders gefragt, da die neuen Schüler schon bei der Anmeldung am
21. und 22. März 2018 entschieden haben müssen, welche Richtung
sie wählen. Besonders ans Herz legte Herr König den Eltern und zu-
künftigen Schülern das Tastaturschreiben („richtig, mit zwei Händen
und allen Fingern“!), das der „Fachausbilder für moderne Büropra-
xis“, sprich der Stenografenverein Ettlingen e.V., anbietet. Die Beherr-
schung der Kulturtechnik des Tastaturschreibens bringt viele Vorteile
für die Aufgaben in der Schule und im späteren Berufsleben. Erklärt
wurde auch, dass sich hinter dem Begriff Cajon-Werkstatt Rhythmus-
übungen auf einem Musikinstrument verstecken.
Nach der Eröffnung begannen die Schulhausführungen der SMV und
der schon erwähnte Unterricht live, z.B. das Klassenmusizieren auf
Mundharmonikas. Im Fach Technik arbeiteten Schüler an einem In-
sektenhotel, während fertige Produkte aus anderen Klassenstufen aus-
gestellt waren. Das Fach AES (Arbeit-Ernährung-Soziales) stellte sich
mit der Anfertigung von Lesezeichen aus Stoff und Wolle vor. Da am
Ende der Realschulzeit die schriftliche Prüfung u.a. in Mathematik an-
steht, nutzten einige Zehntklässler diesen Tag zur zusätzlichen Übung.
Zu den weiteren Angeboten/Aktionen/Informationen gehörte das
Konzert der Schulband in der voll besetzten Aula, wobei zwei von
drei Sängerinnen erkrankt waren und sich Jolina Albrecht hervorra-
gend alleine schlug. Spaß am Rechnen und Schätzen machten die ver-
schiedenen Spiele in der Mathematikwerkstatt. Die Schulsanitäter, die
aus unserem Schulalltag nicht mehr wegzudenken sind, boten zum
ersten Mal eine praktische Einsatzübung an. Zum zweiten Mal gab
es die Möglichkeit, auf iPads Übungen in verschiedenen Schulfächern
zu machen.
Neu war der Aufbau einer Modelleisenbahn in unserem Lernatelier
durch Herrn Woiwoda mit Schüler-/innen der WLRS und der Gar-
tenschule. Sechs Schülerinnen und Schüler der Gartenschule sind als
Außenklasse in unserer Schule untergebracht und nehmen in verschie-
denen Fächern in der Kl. 7a am Unterricht teil (Inklusion).
Viel zu entdecken gab es auch für die Geschwisterkinder: im Schul-
hof mehrere Spielstände und Aktionen der „Bewegten Pause“, in der
Sporthalle einen großen Parcours mit verschiedenen Turngeräten und
im Schulhaus Kinderschminken, eine Tombola nur mit Gewinnen,
Bastelmöglichkeit von Lesezeichen und andere Betätigungsangebote
in der Kunstwerkstatt. Wer von den Besuchern sich einen Bleistift mit
seinem eigenen Namen erwerben wollte, begab sich in den sogenann-
ten Kosy-Raum mit der CNC-Fräse. Naturwissenschaftliche Einsichten
gewinnen konnte man in verschiedenen Lernzirkeln in den Fachräu-
men, das eigene Wissen über Kräuter durfte man in einem „Parcours
der Sinne“ erweitern. Da in unserer Schule ab der 7. Klasse Franzö-
sisch als zweite Fremdsprache gewählt werden kann, wurden auch
Spiele in französischer Sprache angeboten.
Im Schulhof parkte das „Specht-Mobil“. Während sich hauptsächlich
die mitgekommenen Geschwister vergnügten, standen die Mitarbeiter
des Jugendzentrums Specht für Fragen der Mittagsverpflegung und
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der Hausaufgabenbetreuung zur Verfügung. Auch der Boulderturm
war ein Anziehungspunkt. Info-Stände zur Arbeit der Schulsanitäter
und der Segelflug-AG mit einem echten Segelflugzeug auf dem Schul-
hof rundeten das Angebot ab.
Die Bewirtung an diesem erfolgreichen und unterhaltsamen Tag er-
folgte durch die Klassen 7a, 9c und 9d

Wilhelm-Röpke-Schule Ettlingen

Schülerinnen und Schüler der Wilhelm-Röpke-Schule nehmen
mit Erfolg an den Future Entrepreneur Days in Karlsruhe teil

54 Stunden Zeit - 75 Teilnehmer - 10 Projekte
Bei den „Future Entrepreneurs Days“ in der Karlsruher BGV konn-
ten von Freitag, 9. März 2018 bis Sonntag, 11. März 2018 rund 75
Schüler aus allen Schularten verschiedener Schulen aus Karlsruhe ihre
Geschäftsideen verwirklichen und wichtige Start-Up-Methoden für die
Zukunft erlernen.
In gerade einmal 48 Stunden büffelten sich die jungen Teilnehmer
mit erfahrenen Start-Up-Unternehmern als Coaches von ihrer Idee bis
hin zum Prototypen. Die Ideen aus den Reihen der Schülerinnen und
Schüler wurden vorgestellt und in den Workshops gezielt von profes-
sionellen Mentoren aus der Szene gecoacht, um eine Geschäftsidee zu
entwickeln. „Wir wollen den Kindern die Methoden der Start-Up-Sze-
ne beibringen, weil immer mehr Unternehmen sich das abschauen.“,
so Roger Zimmermann, einer der Initiatoren der Future Entrepreneur
Days.
Von Ideen für landwirtschaftliche Garten-Apps über die Idee des
„Meet & Read“ bis hin zu einer App, die das Finden von freien kos-
tenlosen und zahlungspflichtigen Parkplätzen in den Innenstädten er-
leichtern soll. Die Jugendlichen bei den „Future Entrepreneurs Days“
brachten Probleme aus dem Alltag mit und versuchten dafür Lösungen
zu finden. Bei der Abschlusspräsentation am Sonntag, 11. März 2018
stellten die 13 Teams ihre Projekte vor. Den Hauptpreis ergatterte sich
am Ende eine Pflege-Uhr namens „CareOne“, in dessen Team zwei
Schüler der Wilhelm-Röpke-Schule dabei waren.
Die Wilhelm-Röpke-Schule stellte die größte teilnehmende Gruppe
an den Future Entrepreneur Days. Hiervon waren die Veranstalter,
Michael Aechtler und Roger Zimmermann von den Future Entrepre-
neurs, so angetan, dass sie der Wilhelm-Röpke-Schule ein eigenes Coa-
ching für interessierte Schülerinnen und Schüler an unserer Schule
bereits zugesichert haben.
Allen teilnehmenden Schülerinnen und Schülern danken wir ganz
herzlich für ihren überzeugenden Einsatz an diesem Wochenende.

Albert-Schweitzer-Gymnasium

Känguru-Wettbewerb der Mathematik
am Albert-Schweitzer-Gymnasium – 15.3.2018

(HFF) Dieser Mathematik-Wettbewerb ist ein mathematischer
Multiple-Choice-Wettbewerb für rund 6 Millionen Teilnehmer
in über 60 Ländern weltweit. Am diesjährigen Känguru-Wettbe-
werb am 15. März nahmen 118 Schüler des Albert-Schweitzer-Gym-
nasiums der Klassenstufen 5 – 10 teil. Organisiert und ausgeführt wird
dieser bereits zum 3. Mal stattfindende Wettbewerb von den ASG-Ma-
thematik-Lehrern Annette Rönsch und Eckhard Kleinbub zusammen
mit der Fachschaft Mathematik.

Innerhalb von 75 Minuten sind in den Klassenstufen 5/6 – 24 Auf-
gaben und in den Klassenstufen 7/8, 9/10 – 30 Aufgaben zu lösen.
Dieser Wettbewerb soll die mathematische Bildung in den Schulen un-
terstützen, die Freude an der Beschäftigung mit Mathematik wecken
und festigen und durch das Angebot an interessanten Aufgaben die
selbstständige Arbeit und die Arbeit im Unterricht fördern.
Die Teilnehmerzahlen sind in Deutschland von 184 im Jahr 1995 auf
etwa 852.000 im Jahr 2015 gestiegen.

ASG-Unterstufenschüler vertieft in die Knobelaufgaben beim
Känguru-Wettbewerb der Mathematik

12 Austauschschüler aus Spanien
zu Besuch am Albert-Schweitzer-Gymnasium

Die spanischen und deutschen Austauschpartner am ASG, zusammen
mit Elke Magschok (rechts außen) und den Lehrerinnen aus Spanien,
Esmeralda Rodriguez und Beatriz Salán
(HFF) Das ASG freut sich über den Gegenbesuch der zwölf jungen spa-
nischen Austauschschüler aus Pinto (ca. 20 km südlich von Madrid).
Vom 14. – 21. März 2018 besuchen sie ihre ASG-Austauschpartner,
nehmen am Unterricht der 10. Klassen teil und erkunden die Regi-
on um Gernsbach mit Ausflügen nach Baden-Baden, Karlsruhe und
Mannheim.
Am Donnerstag (15.3.2018) begrüßte Schulleiter Stefan Beil die Aus-
tauschschüler am Albert-Schweitzer-Gymnasium und stellte den Bil-
dungsweg des Gymnasiums, das ASG und den Namensgeber der Schu-
le, Albert Schweitzer, und sein soziales Engagement vor. Er wünschte
den Austauschschülern viele wertvolle Erfahrungen bei ihren ver-
schiedenen Aktivitäten in der Region um Gernsbach.
Bereits zum 10. Mal findet dieser Austausch statt, der von der Spanie-
rin Marisa Garcia Ortiz initiiert und von Elke Magschok in Zusammen-
arbeit mit der Spanisch-Fachschaft (Gabriela Guth und Eliana Briel)
organisiert wurde. Da die Spanier keinen Deutschunterricht an ihrer
Schule haben, profitieren die deutschen Schüler in doppelter Weise –
sowohl in Spanien als auch in Deutschland wird Spanisch gesprochen.
Zu Beginn des Schuljahres hatten die 10. Klassen bereits die Spanierin-
nen und Spanier besucht.
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Einladung zum Theaterabend der SMV und S.O.R-Gruppe:
„Wir waren mal Freunde“ - Eine Kriminalgeschichte zu den
Themen: Respekt, Fremdenfeindlichkeit und Freundschaft
organisiert von der ASG-S.O.R.-S.M.C.-Gruppe „Schule ohne Rassis-
mus – Schule mit Courage“: Theaterabend mit dem Ensemble „Ra-
diks“ umrahmt mit multikulturellen Snackangeboten, am Donnerstag,
12. April 2018, ab 17.45 Uhr (Einlass), Beginn des Theaterstücks um
18.30 Uhr (Dauer mit Nachgespräch ca. 90 min), Lichthof des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums Gernsbach, Kartenvorverkauf in den großen
Pausen vom 19.3. – 23.3.18 ( 2€), Abendkasse am 12. April ( 3€).

Anne-Frank-Realschule

TAG DER OFFENEN TÜR AN DER ANNE-FRANK-REAL-
SCHULE
Am Freitag, den 16.03.2018 öffnete die Anne-Frank-Realschule in
Ettlingen ihre Türen, um allen interessierten Eltern und angehenden
5.-Klässlern einen Einblick in die Vielfalt des Alltags an unserer Real-
schule zu geben. Mit kräftigem Gesang, Flötenspiel und Body Percus-
sion umrahmten die vier 5. Klassen der Schule die Begrüßungsworte
von Schulleiterin Fr. Kirchgäßner.
In großer Zahl waren interessierte Besucher erschienen, die aus den
zahlreichen informativen, kreativen und spannenden Angeboten aus-
wählen konnten, die in den Räumen der AFR von Klassen und Lehr-
kräften bereit gestellt waren. Selbständiges Erkunden der Schule war
möglich - wer sich lieber führen ließ, konnte sich Schülern der Klasse
10a anschließen, die mit Schulhausführungen die Gäste souverän un-
terstützten.
Im ganzen Haus herrschte buntes Treiben und eine lebendige Atmo-
sphäre, die ansteckend war. Ob Englisch- und Musikunterricht der 5.
Klassen, ein Schattenspiel der 5d, französische Dialogsequenzen der
6. Klassen, Mathe-Spiele zum Ausprobieren, Naturwissenschaften mit
Experimenten, kleine Roboter aus der Fachschaft Technik oder gar ein
Erinnerungsstück aus dem 3D-Drucker, Papiernähen im Fachbereich
MuM - alles regte zum Mitmachen und Schauen an. In vielen Räumen
gaben Ausstellungen einzelner Fächer Einblicke in ihre Arbeit und
informierten über Fragestellungen den Fachbereich betreffend. Die
Klassenstufe 9 präsentierte Ergebnisse ihres Berufspraktikums und bot
mit Hilfe von 3D-Brillen eine Möglichkeit in einen für sich interessan-
ten Beruf auf neue Art und Weise einzutauchen und diesen kennen
zu lernen. Die AG’s sowie die Jugendbegleiter des Ganztagesbereichs
präsentierten ihre Arbeiten und zeigten wie sie mit den Schülern ar-
beiten. Infopoints zu Abläufen und Konzepten der Schule wurden von
Fachkollegen vor Ort betreut und von den Besuchern für Fragen aller
Art gerne genutzt.
Im weiteren Verlauf des Nachmittags zeigte die Cajon-AG unter Lei-
tung von Herrn Geier (Musikschule Ettlingen) auf der Bühne im Foyer
der Schule einen schlagkräftigen Vortrag. Die Klasse 5c mit ihrem ge-
tanzten Rap, der Chor und unsere beiden Turnprofis aus der 6a run-
deten das Bühnenprogramm auf eindrucksvolle Weise ab. Der große
Applaus der Zuschauer bestätigte den gelungenen Vortrag.

Wer an dem Nachmittag Pause brauchte, konnte sich im großen Ganz-
tagesraum als Besucher eines „Cafés” von der Klasse 9c verwöhnen
lassen, im französischen Café Crêpes der Französsich-Schüler genießen
oder sich mit Waffeln der Klasse 6a den Nachmittag versüßen lassen.

Vielen Dank allen aktiven Schülerinnen und Schülern, den Lehrkräf-
ten der Schule, den Jugendbegleitern sowie dem Kooperationspartner
Musikschule Ettlingen, die mit ihrem großen Engagement und viel
Spaß in den Aktionen und Beiträgen des Tages zeigten wie lebendig
unsere Schule ist.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
Aktive:
- 31.03., 18.00 Uhr Übung

Weitere Infos finden Sie unter:
www.feuerwehr-herrenalb.de

Abteilung Bernbach

Termine der Feuerwehr Bernbach

Aktive Wehr
- Übung am 20. März um 19:00 Uhr
- Übung+Osterfeuer Neu-Rot am 20. März um 17:00 Uhr

Jugendfeuerwehr
- Übung am 21. März um 18:00 Uhr
- BF Karlsruhe anschauen+Kino am 24. März um 13:00 Uhr

Feuerbärchen
- Übung am 13. April um 18:00 Uhr
- Übung am 27. April um 18:00 Uhr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Einladung der Feuerwehr Neusatz - Rotensol zum Osterfeuer
am Ostersamstag
Wir laden die Bevölkerung und Gäste recht herzlich zum traditionel-
len Osterfeuer der Feuerwehr Neusatz - Rotensol am Samstag, den
31.03.2018 ab 17.00 Uhr ein. Beim Gerätehaus in Neusatz entzün-
den wir bei Einbruch der Dunkelheit das Osterfeuer.
Speisen: Bergknacker, Maultaschen in der Brühe, Waffeln von der Ju-
gendfeuerwehr

Aktive Wehr:
Nächste Übung: Freitag, 06.04.2018, 20.00 Uhr
Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag, 09.04.2018, 18.00 Uhr
Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 16.04.2018, 17.30 Uhr

Sonstiges:
Aufbau Osterfeuer: Donnerstag, 29.03.2018, 18.00 Uhr
Dienst Osterfeuer: Samstag, 31.03.2018, ab 14.00 Uhr
Abbau Osterfeuer: Dienstag, 03.04.2018, 18.00 Uhr
Waldputzede: Samstag, 21.04.2018, 15.00 Uhr
Atemschutzübung Calw: Mittwoch, 25.04.2018
Alle weiteren Informationen unter:
www.feuerwehr-neusatzrotensol.de


